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Open Innovation Forum 2017 – Von der angewandten 

Klimaforschung in die landwirtschaftliche Praxis: 

Innovative ÜbersetzerInnen & UmsetzerInnen gesucht! 

 

Am 29. November fand im 15. Stock des Linzer Wissensturms das Open Innovation Forum 2017 statt. 

Bei der 2. Auflage dieser Veranstaltung nahmen etwa 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus den 

Bereichen Landwirtschaft, Wissenschaft und Forschung, Kommunikation und Beratung sowie 

Vertreterinnen und Vertreter von Ämtern und Behörden teil. Ziel war es, gemeinsam an innovativen 

Ideen und Lösungskonzepten für einen besseren Wissenstransfer zwischen Klimaforschung und 

landwirtschaftlicher Praxis zu arbeiten. 

Zwei kurze Impulsvorträge dienten zur Verdeutlichung der Problemstellung. Josef Eitzinger (Leiter des 

Instituts für Meteorologie, BOKU Wien) berichtete über die Herausforderungen der Landwirtschaft 

durch den Klimawandel und Andrea Prutsch (Abteilung Umweltfolgenabschätzung und Klimawandel, 

Umweltbundesamt) sprach über die zukünftige Rolle der Wissenschaftskommunikation und wie 

theoretische Erkenntnisse der Klimaforschung in die landwirtschaftliche Praxis überführt werden können. 

Im Anschluss wurden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in fünf, sehr heterogen zusammengesetzte 

Kleingruppen aufgeteilt, um unter der Anleitung  einer Moderatorin / eines Moderators die jeweilige 

Problemstellung zu verfeinern und an geeigneten Lösungsansätzen zu arbeiten. Spezielle Methoden wie 

das Personakonzept, bei dem eine fiktive Persona typische Anwenderinnen und Anwender repräsentiert, 

und der „Morphologische Kasten“, der zur Aufgliederung der Problemstellung in Unterfragen diente, 

kamen dabei zur Anwendung. Die einzelnen Gruppenmitglieder kamen aus unterschiedlichsten 

Arbeitsbereichen und deckten somit ein breites Wissensgebiet ab.  

Am Ende der Gruppenarbeit wurden kreative Kurzpräsentationen vorbereitet und die Ergebnisse der 

Kleingruppen dem Plenum vorgestellt. Diese wurden anschließend  von einer Fachjury, bestehend aus 

den oben genannten Experten Josef Eitzinger, Andrea Prutsch sowie Gertraud Leimüller (winnovation) 

bewertet. 

Die Projekte wurden auf Basis folgender Kriterien von der Jury ausgezeichnet: 

 Adressiert die Idee/das Lösungskonzept die definierte Problemstellung? 

 Auswahl des Übersetzungsinstruments 

 Wird die Zielgruppe mit der Idee/dem Lösungskonzept erreicht? 

 Originalität/Neuartigkeit 

 Wird die Idee/das Lösungskonzept in der Präsentation gut und verständlich beschrieben? 
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Diese Projekte wurden von der Jury ausgezeichnet: 

 Gruppe Blau: Generationenübergreifendes Klima-Mentoring & Trainee Programm 

 Gruppe Rot: Etablierung von wissenschaftlichen „Klima-Buddys“ für Landwirtschaftskammer-
Beraterinnen und -Berater 

 Gruppe Gelb: Klima-Kabarett „Tatort Wald“ 

 
Die Nachlese sowie die Präsentationen der Vortragenden sind auch online zu finden.  

  

http://www.zukunftsraumland.at/index.php?inc=news&id=92
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Gruppe Blau: Generationenübergreifendes Klima-Mentoring & Trainee 

Programm 
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Gruppe Rot: Etablierung von wissenschaftlichen „Klima-Buddys“ für 

Landwirtschaftskammer-Beraterinnen und –Berater 
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Gruppe Gelb: Klima-Kabarett „Tatort Wald“ 
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Gruppe Orange: Veranstaltung eines „Bauern Science Dialog“  

auf der BOKU 
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Gruppe Grün: Etablierung eines Netzwerks aus lokalen  

„Influencern“ in der Landwirtschaft 
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